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Schlüsselwörter
CIM Selbstauskunft personenbezogene Daten

Symptom (öffentlich)
Ich möchte die Selbstauskunft des CIM-Service-Portals nutzen.

Problem (öffentlich)
Wie nutze ich die Selbstauskunft des CIM-Service-Portals und welche Bedeutung
haben die angezeigten Informationen?

Lösung (öffentlich)
Nach der Anmeldung am CIM-Service-Portal Selbstauskunft wählen: Personenkonto
CAU-Beschäftigte, Wiss. Hilfskräfte und Studierende haben genau ein
Personenkonto mit einer CIM-Kennung (=Personenkennung). Sofern Sie zu
mindestens einer dieser Nutzergruppen gehören, wird Ihnen das Personenkonto
mit der CIM-Kennung (Form: abc123) angezeigt. Im Tabellenblock dazu sind alle
gebuchten Dienste dieses Kontos mit ihrer jeweiligen Gültigkeitsdauer
gelistet.

Zusätzlich sind Ihre Personendaten tabellarisch anzeigbar. Hier finden Sie
alle personenbezogenen Daten, die dem Identitätsmangementsystem bekannt sind.
Beachten Sie, dass die Daten "Gültig von" und "Gültig bis" den
Gültigkeitszeitraum all Ihrer Rollen umfasst.

Rollenkonten
Mehrere Rollenkonten (und Rollenkennungen) sind möglich. Wer kein
Personenkonto (s.o.) hat, hat mindestens ein Rollenkonto. Hier finden Sie Ihre
bisherigen RZ-Kennungen, ggfs. Ihre stu-Kennung und evt. weitere.

Angezeigt werden Ihre Rollenkonten mit der jeweiligen Kennung. Im jeweiligen
Tabellenblock dazu sind alle gebuchten Dienste des Kontos mit ihrer
Gültigkeitsdauer gelistet.
Zusätzlich sind Ihre Rollen-Daten tabellarisch anzeigbar. Hier finden Sie alle
personenbezogenen Daten zur jew. Rolle, die dem Identitätsmangementsystem
bekannt sind.

Bei den Rollen CAU-Beschäftigte und Wiss. Hilfskräfte werden außerdem
"Aktuelle Vertragsinformationen" tabellarisch gelistet: Aus diesen wird die
Gültigkeit der Rolle und ihre Einrichtungszugehörigkeit abgeleitet.

Bei Studierenden werden außerdem "Studiengangsinformationen" tabellarisch
gelistet: Diese können zukünftig für z.B. Gruppenzugehörigkeiten in den
Verzeichnisdienste oder für studiengangspezifische E-Learning-Angebote genutzt
werden.


